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auch 5nuehmenb Durch fr;mbolifche $egrifie ftd) leiten ;unD oanen ließ

ißa6 Dief?€1mbolit betrifft, wirD mtineher Den (&intgurf machen, Daß man

Fern itte'ialier untergufrhieben fuehe woran es felbftnt'e ge cht. 23eaehtet

_ n aber,’Daß D.15ä)iittelalter gewiffe %ahrheiten im efühl befaß,

°ibelehgflbifienfchaftlich 511 entwicfeln, mithin 511m flarern 23ewußtfet;n 511

abrjnt;feit unferer 3eit erft vorbehalten ftnD, fo wirD jener @inwurf grunDloé,

&

weil Die €ache ielbft Diefelbe bleibt, währenb nur Die 8orm Der ’llnfehan=

üngbart fnh geänt‘ert. ®ao Drnament, mit welchem wir eb jeht 511

thuu erhalten, wirD in Der vorigen sßeriote entweDer felbft rem $egriffe

nach nieht eriftirt haben, ale 5. %. Die ’ßfeiler:8ialen unD Tachgaüerien,

ober e6 war'brreite‘s vorhanDen unD beDurfte in unferer €Beriote nur einer

llmgeftr'titllllQ “wie 5. '!B. Die @eftmfe. 23ei Der $ehanDlung jeDer ein:

5elnen {form foll auf ihre @11tftehung hingeDeutet werDen. '

." "‘,“9gg %:gftgr:9)taaf;tutrf. T-urehauß Daß n1ichtigfte $rnament

u'nf?rer gothifrhen .finnft ‘ift Diefe5 9Raaßwerf. 8evor ‘wir nnb weiter

begeben,“ tnüffen wir Daher Die (Sntwirfelung Deö ifenftermaaßiverieö

verfolgen, fo wie Deffen @influß nicht nur‘anf aller? übrige Drnament,

55%. @alle'rien, äißaanliuhen, ’Dur1hbrc‘fbung Der @iebel, $hurtnhelme

in f. to., fonDern auf Die 93atur Der @)efammtheit unferä €tt)lb‚ Denn

erft mit Dem 9Jiaaß111eri entftanb Der %egriff ter 8afe.

9ieben Der romanifct:en <5enfterform laffen Die erften Jieime für

Diefe6- 2Dtaaßweri fich bio sum romanifchen 9iuanenfter mit“ €veichen,

Safe? ' l., unD Der ®rei= ober %ier<1*aßform Deé liebergangb:@tnle6‚

wie be t. ©ereon, Safe! XXX., verfolgen. 2116 8enftergruvven in

91(11f'1'iahme tante‘n, wieanlehterer 5iirche, wurDe Der Reeib: oDer ein ”Drei;

oben ‘)Jiehw‘liaß ihnen gut befferen 2lbrnnhung Der ©runpe beigegeben,

$afel XXXU‚L' l, 2 unD 3. %luf folehe *llrt erhielt män mehrere 8e11fterr

Eeffnungen neben einanDer, welehe, wo fie mit ihren ä)iänrern paralleli:

fetten, Durch Särtlen:lätylinDer ober (“Stäbe getrennt wurDen. 253o inDeß

Diefe 9iänber nicht in ’.Barallele 511 bringen waren, wie ;. “B. bei 2

iafel XXXIII. swifchen Den iiierpäffen unD ©pigbögen, blieben unbeftimmt

gefhtitte €teinflächen übrig, welche Dem 8enfter namentlich in feinen

obern $heilen einen fd;weren unD nicht volltommen Durchfi1htigen @ha<

rafter gaben; ’ ‚ ‘

fll3urDen Die untern fpißbogigen Deffnungen Durch (évli1mr eingefaßt

oDer gar gebilDet, fo lag eG nahe, Die legtere auch 511r23ilD1111g von ’.liäfieu

für Die oberen $heile 511 verwenDen, wobei Denn fehr balD ein volliommenee‘,

alfo‘ überall Durchbrocheneö 8enftergitter ftch bilren mußte. Saf‘elXXXlll.

bei 3, v‘erbinDet fuh mit einer fonft fel1r vrimitiveu %enftergrnppe bereitet

ein ®reipaß mit 'Etabwert, unD zwar DaDurch, Daß man neben Dem

’.Baß Die unnüh erübrigten ©teinfiäehen öffnete mit %erfchrägnng Der

Ranten. %ei 1 ift Der fleinere innere [Stylinber gugleich sur 8ormirung

eineti Qiiervaffeb benußt, Die ®teinvlatte in Diefem großen iiiervaß verftanb

man jeDoch noch nieht weiter 511 behanbeln, al6‘ Daß man fie mit fleinen

®nr£hh_ruch=éßierpäffen befegte. %ollftänDig Durebgeführte6 @itterwert

tritt 11116 Daraufguerft $afel XXX; bei 6 entgegen unD wieDer in Den

großen {Senftern Der 9iegene'tburger ©ominilaner=flirche. CDiefe erften

8enftergitter‘tverben Dnrth ®täbe mit abgefaften .ii‘anten gebilDet, währenD

bei reichern ©11r(bführungen für Die .tfpauvtformen Deb @itterö Daß effefte

vollere (81,1linDerwert in sllnn‘enDung bleibt, unD felbft über unfere s13erioDe

hinauö mit €ocfeln unD @apitähhen verfehen wirD, analog ren großen ‘

s13feiier=@tylinDern unD ten Diefen vorhergängigen €äuien. @avitälchen

‘MD €ocfel Diefer ‘2lrt ftnD'en wir an Den 8enftern Deö 9iaumburger‘

‘Eorr1ehoreb. ?Rücff1chtb Der C°‚ocfel wollte inDeß Die legte ©octelform Deö

lieberga1tge's=©t1fi6, mit weit übertretenrer €dnibe, $afel XXVI. 11, nicht

mehr befriebigen, webhalb Der €ocfel, nach Dem Sßorbilbe Deb (Shorfrhluffß

von ieht ab meh?achtfeitige 8orm annahm; fo an Den <{fenfter:($r;linrern,

wie am SDienite im 311nern Der ®ominitaner:.fiirche. 2111f 8latt XXXIV.

fehenmir an einfachen *lßerten Daß EBemühen 511r @)ewinuung abwedy

felnDer 9)iufter für Die 8enftergitter. ‘Bei b befinDet f1ch ein €echävaß

in €tabwert über Den heiten 'évi5bögen; bei 2 am DJiittelfenfter ein

©“b®Nb im Rreife, unD Daneben 3wei ®reipäffe; bei c Der ®ovvel=

!Bierpaß, ‚in D'er 932itte Durch einen eifernen !)ting gehalten, unD bei a

ftatt Diefe5 5R1ngeégeine noch romanifehe €chuvpen:ä)lofette. sIt‘sährenb

bei b‘D1‘e untcrn langen $)effnungen oben Durch einen efinehen Spin:

bog‘ gefchloffen tverDeü,‘ ift bei Den meiften übrigen 8enftern Diefer ein:

fache ?»igbogen vedaffen, unD ein 511fammengefehter 223ogen an feine

€telle ‚et1‘teten. *IBie Der legteret‘iin {formen Deé llebergangöitrüß feel;

anlehnt fieht man beim 23ergleich mit Dem 8rieä e auf Safel XXX.

_ 2Regeln beherrftht.

 

SDie %ent'ter De°b .i'galberftäbter ®omé, $afel XXXV.,—geichntn vor Den

vorherigen ftch nür Durch reinhere 311fammenfehung unD s)Int'v’enDnng De6

L$hlinrerwerfö a116. Etärfere @1)linNr um;iehm Die .ijauptformenj‘ frhwä=

chere Die tiefer eingelegten 9iebenformen De6 @itterwerfß.'

"Daß $enfter, $afel XXXVII. bei 1, ift‘wirhu fehr einfach, abwei=

ebenDer von Den früheren Dagegen Daä ‘5-enfter bei ?. fälle 8ermen, felb‘ft

”Die Der ‘.Bäffe, finD hier in reicher wirienDer äBeife Durch Den Heinen

@»linber gebilDet, unD Daneben ein wichtiger €1hritt für Die €iiafetv(inb

wicfelung begonnen. $ei a erfennt man nämlich wie in Den €vihbogen

ein ’J31ättchen gut 9iafenbilDung f1ch einfeht, unD Dnreh’biefe 92afe etft Die

{form Der inneren %afe beftimmt wirD. Go geringfügig Diefe 9iafenein:

f1'1gung auf Den erften 25licf erfcheinen mag, fo wichtig ift Diefelbee weil

D1tre‘h ihren $egriff erft eG mbglidh wurDe Dem <5enftergitter einett in allen

feinen $heilen 511fammenhängenDen Drganißmub 511 geben, welcher Darauf

f1ch nicht allein auf Daä 8enfter befchränite, fonDern über Die gefammte

‘)lrrbiteititr verbreitete. 86 follte nämlich Daß @anre eineö 218erfeß nicht

Den @haraiter Deo aué vielen einrelnen $heilen äußerlich 5ufammengv

fügten behalten, fonDern Deu @haraiter eineb @)ansen 111113 einem ©uß,

unD mehr noch ale? Diefeä gewinnen, eb follte Das größte @an3e freh alb

ein eingigeb @)e1väcbß betrugen, unD ohne Den 23egriff äußerer ‘lltnvüchfe

fteh von Snnen nad; ’)lußen hin geftalten, einen 9rgauißmuä alfo ge;

winnen, welcher Da«3 ©rößte wie Daß Sileinfte nach ein «um Denfelben

Siehren wir wieDer rn unferm 8e11fter:‘))taaßweri

5ur1'1cf, fo ift eb ilar, Daß Die fliierväfie bei 2 f3afel XXXVII. für frei;

befonberä geformt unD Dann eingefügt, ale's eine äußere 311gabe betrachtet

wchen müfien. €tellen wir Dagegen folehe für einen ‘llugenblicf iitit Den

außerhalb unferer älterioDe liegenDen vollfommen entwicfelten %enitern in

fiiergleüh, fo fn1Den wir lehtere Der oben anégefprochenen aufgabe ent;

fpredtenD, unD Durch Qiergleich beim Die $ahn, welche Die S)iaaßweri=

(Sutwicielnng noch 311 verfolgen hatte. r5)ie %enitergitter auf $afel LIV‚

werDen nämlich in ihren {3auvtformen Durch einen Heinen @!)linDer be:

ftintmt, in ihren 9?ebenformen Durch ein €Blattftäbcl;rn‚ welcheb, in fo

weit es Diefen @1)linDer begleitet, alb Deffen ©lieDer-ung, wo eä Dagegen

felb1'tftänDig ‘5ormen fchafft al8 %ernreigung aufs Diefer @)lieterung er=

f1beiut. iBieDer als 3weige Diefeé 3111eigwerfe's tvad1fen aué Diefem Die

S)iafen hervor, fiehe bei c, unD Die innerfte %afe oDrr @infchrägnng, welche

Die bja11vtplättdnn unD ’Blättcheu Der 9iafen alß gemeinfam legte ®licr

Derung umzieht, ergiebt gulth im .’Snnhbruh Die %orm Der ehemaligen

‘Bäffe. 9l11 €elbftftänbigieit Diefer ‘.BC1ffe, nun an Deren @infügung von

‘)lußen her, ift femit nieht mehr 511 Denim, e»3 wächft fet5t vielmehr nah

einem beftimmten @efeh für eine geDa:me innere organifd;e Rraft alleä

von $nnen nad; %lußen 51er @eftaltnng. llnfer liebergriff in Daö @rgeb:

niß einer fpäteren 3eit wirD nun Deutlid) machen, in wie weit Die folgenbe

‘))?aaßwerf:@ntwicfelung ihrem 3iele noch ferne fteht ober näher rüeft.

$afel XXXVIH geigt 111113 ‘Beifvirle mannigfad:er unD 511mi£heil hbehft

frappanter 9I11ftrebungen. 311 Den ‘8enftern 4 nur 5 meen fnh 9iafen

in €trinplattenform; in 3 bei Den Svinbögen unD in 6 im obern Quas

trat 9iafen Durch Düuneb ®proffenwert gebilDet; beiDe 1etg,tere nur minDer

fernig mit Dem .t'gauptfbrper vmvad>fen. 311 Den prächtigen @locfenhau&

%enftern Der ‘ raunt'dnreiger (Satharinenfirthe 1 unD 2 fehen wir unfere

’llufgabe in io weit gelbft als ftäriereö CitylinDerweri Die ©auptformen,

fcbwächereö Die 9iebent'ormen bilDet, unD an einzelnen Stellen wie bei f

93afrn vorfmingen; ungelbft noch in allen für ft1h beftehenDen Der orga:

ni11ben 92afen entbehrenDen 23ielpäffen; 51tleht noch gang vertannt in Den

2ücfen auéfüllentim isornmtionen bei 1 a, 2 a unD a. iDie untern

8enfter De6 .S?blner ®omö $afel XLI. enthalten in Den €pißbbgen bereit6

92afen, währeer Die ®reiväffe noch felbftftäuDig erfrheinen; Die obern

8enfter $afel XL. 2 me Dagegen vollitünbig mit 9?afen beDacht‚ u1(D

unterfeheiben f1ch ale? ältere von Den fpätern anrerweit DurchgebilDeten

93iaaßwerien nur in fo weit, alä im 31111er11 ihrer 9iafen ein förmlirher

®urchbruch für slierglafnng sJ3latz, greift. ®t'r1'rr ’Euid)bru(h ale ZBe=

gleitet eineé mehr luftigen 9Jiaaßwerfö Dürfte fo gut für gefehmäßig

gelten, al6 Die fväteren hinterwärtö nur eingefd;rägten Diafen in Den mehr

maffenhaften ®ittern, nur an ein unD De1nfelben @)ebäube würDe Daß

slioriommen beiber *llrten fnh nid1t vertragen.

533a6 1111D11rchbrocheue 2%anbmaaßmert. @)leirhmäßt'g mit Der Gut:

111icfelung Deb 8enfte'rgitterö hielt Deffen ’Eer1ren‘rung gut anDerweitigen

‘Del‘oratio €chritt. 311 EBelebung Der fonft ftarren s))iaffen Der 9Jiaueru

1111D 'Str ' feiler, 511 ®allerien, 511 gä113lieh Durtflroöc;enen *)Jtauern vor


